
Ich liebe mich so wie ich bin

oder

Sich zu lieben, zu sich zu stehen:
Das Tor zum Leben 

Wir werden geboren mit der existentiellen Gewissheit, dass uns
das Leben mit Vollkommenheit ausgestattet hat und dass wir
uns lieben können, wie immer wir sind. Aber die Erwachsenen
unserer Kindheit hielten uns nicht für Menschen (die wir längst
waren) sondern für "Kinder", die erst zu Menschen gemacht
werden müssen. So wurden wir uns entfremdet und verloren
viel von unserer ursprünglichen Harmonie. Doch die Hofnung
blieb.

Der Vortrag mit anschließender Aussprache zeigt, wie sich diese
kulturelle Falle heute mit einer postmodernen Perspektive
vermeiden lässt, und welchen Gewinn es bringt, die Selbstliebe
wieder zum Ausgangspunkt des eigenen Lebens zu machen.
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